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lautern Vselbst (Marx, „Geschichte des FErzstiftes 'frier.“ 1E

och weniger ann dıes von der Pfalz gyesagt werden.
ber selbst angenommen, jene UOrte 1ätten jemals ZUr Pfalz

gehört und die Pfalz Se1l ]emals „Grafschaft Jülich“ oder „Jülicher-
land“ gyenannt worden, durite de Smet doch diesen Passus
unmöglich bei der „Diözese” Köln erwähnen, denn zZzu dıeser
haben S1e nıemals gehört, weder 1887, alg de S m ei schrieb, noch
auch AU frühern Zeıten, ‚.sondern immer ZU „Erzdiözese“ Irıer.

Schon die Anführung ın 283, die von de met selbst
herrührt, hätte iıhn stutzıg machen und ZUI0 Nachforschen zwingen
müssen. ort erzählt er nämlich, daß. bis heute noch feierliche
Prozessionen nach ® Hubert wallfahrten un: fährt dann fort
”  In registr1s- inc1sorum singillatım advert] peregrinationem
Lensdorff Secu Lendersdorff (das Jetztere ist die richtige Bezeich-
nung), prope Marcoduranam eiyvıtatem (am Rande bemerkt

aZU : Düren) inantıquo comıtatu Juliacensi, diceceseos
Coloniensıs. . Diesmal stimmt. alles ; aber die „Stad D Qr_ezn“seinander, esund „der Saar‚f_l‘uß“ liegen d‚oph„sc3auf. Yt ıInNachienlaen_  A oder eın nmöglich beid
die Köln“ verlegen

andısten S DE  eben ıhrWerk doch 1n B‚elgiengest
heraus e S t bezeichnet Trier und öln als „Vicınae
dioeees] Leodiensi“ ; da dürfte man doch wohl eLIwas mehr Sorg-
falt in Behandlung der „Nachbarschaft” erwarten

Wir hatten uUuns dıe Bollandisten immer qlg ein abschließbendes
Korscherwerk gedacht, as an Wissenschaftlichkeit, Kritik ‚und
gesicherten Feststellungen eın 1 O11 plus ultra leiste. ach den
angeführten Proben, dıe sich fast zufälhe. ergaben, ist dese
Meinung bedeutend herabgemindert. Wenn . neulich Dr Kirsch
„Die historischen Brevierlektionen“ meinte: „die Bollandisten

rden Jjetzt das Brevier mit. weniger Umständlichkeit und besser
korrigieren“ (als die "von Benedikt XN eingesetzte Kommission),

möchte as mit Bezug” auf  die geringere Umständlichkeıit
zutreffen: zuviel „Umständlichkeit“ scheint man nıcht immer beim
Forschen gemacht. zu haben ; ob aber das „besser“ ebenso Zı

treffen würde, öchten :wi_r einstweilen Wen?gstens dahingestellt
Se1Nn Jassen

1e COrisuet@dines** Schyfenses.
Mitgeteilt on Stephan Kaınz, iın Scheyern.

Von den zahlreichen Handschriften, welche dieel Scheyern
VOr der Säkularısation besaß, ka  nn das seıt 1838 wiedererrichtete
Kloster 1Ur mehr einen einzıgen Pergamgr_1fckodvex von ei'ziiger

„Studien und Mitteilungen,” K 1903 11
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Bedeutung SsSe111 CISCH NECNNECN, der aber für dıe Ablte!] uUuMmMmMso WwWeri-
voller 18 als er die alten Tradıitionen nd (+ewohnheiten des
Hauses, dıe Consuetudines Schyrenses VO 1452; enthält.

Während dıe übrigen Manuskripte bei der Klosteraufhebung
1803 dıe Staatsbibliothek 7U München kamen, SINSCN die
Consuetudines Schyrenses den Besıtz les Exbenediktiners VO

Scheyern Maurus Harter als Universitätsbibliothekar
München F Aug 1852über, welcher das Buch sSe1iNem recht
mäßigen Besıtzer wıeder zurückstellte.

Der Kodex wurde geschrieben un 1452; er esteht
AUuSsS 61 Pergamentblättern un hat das Format In Die
ersten 49 Blätter enthalten die eigentlichen Consuetudines Schyren-
SC5S, während die Blätter B( 5 inel. der Rezeß) der kusanıschen
Visiıtatoren eInNNıMM Fol 54261 enthalten Kopien VON Urkunden
und Dokumenten verschiedenen nhalts und soNsSige Aufzeich-
NUuNnSeEN, W 4S alles VON späterer and geschrieben wurde

Vor dem fo| wurden Später D Papıerblätter miıt
Inhaltsverzeichnis eingefügt. Das fehlende fol ist; ebenfalls
durch Papıer erseizt.

Auf den beıiden Eiınbanddecken sınd ıINNEN ]6 beschriebene
Pergamentblätter alten Missale angeklebt.

Die Schrift und auch der Text lassen sehr oft auf
ZEWISSC Flüchtigkeit des Schreibers schließen, die sıch namentlıch
fühlbar macht durch Inkonsequenz ı der Schreibweise, durch Aus-
Jassen vo örtern und arge grammatıkalische Verstöße.

Ihr Entstehen verdanken dıe Consuetudines Schyrenses den
beiden großen Visitationen VO 426 un Im 1496 hel  )
nämlıch Bischof Nikodemus VON Freising _ durch 1Nen (+eneral-
vikar Johann Grünwalder, den Stiftsdekan Johann VO  — Indersdorf
und den Melker Konventualen Peter VOLN Rosenheim die SeEe1INeTr
Diıözese gehörigen Klöster der Benediktiner- und Augustinerchor-
herren Visıtl1eren In en Benediktinerabteien sollte durch diese
Viısıtation die Melker Keform!) Kıngang fınden, dıe bekanntlich
VON Subiaaco aUSsSCSANSCH Wä.  b So wurden enn auch ı Scheyern
dıe Zeremonıen und (+ebräuche VOI Subl1aco 3) gelegentlich dieser
Viısıtation eingeführt. ohne jedoch die alten Traditionen gänzlichbeseitigen. So entstanden 1NEeEUEC Gewohnheiten, welche dann
bei Gelegenheıt der kusanıschen Visıtation auch

8Q ff La reformeHierüber vgl Revue enedietine 1509; 204 HE
de au siecle Von 1) Berliegre.

Vgl Deutinger, eıträge Y DA 1ig WO der ıtatiıonsıezelß für
das Kloster Weihenstephan abgedruckt ist.

0) Bıs ZuU welchem Grade das 111 cheyern geschehen, dürfte Ver-
gleichung mıiıt den. Consuetudines Sublacenses artun, deren Veröffentlichung

Bruno Albers se1NnNem Bande der » Consuetudines mMonastıcae« bereıts
angekündigt hat
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schriftlich Br wurden. Diese 1m genannten Jahre gescflri ebenen
Consuetudines aollen 190988l 1 folgenden mitgeteilt werden, SOWI1@e
auch der Visitationsrezeb, welchen dıe vVvon Nikolaus VON Cusa,

lIassen haben Beidesabgeordneten Vısıtatoren 1m 145 dahıer
ZUSam  N, die Consuetudines und der Visitationsrezel, geben So

Bild des klösterlichen Lebens, w1e es durchziemlich eın getreues
die kusanische Visitation In den Benediktinerabteien angebahntun erstrebt wurde

Dem Inhalt nach stelle sich ld»iese Consuetüdines, welcfie
WwW1ıe Scheyern VoO Anfangallerdings für eın kleines Kloster,

Wal, berechnet -sind, den Consuetudines VOIL Jugny und
Hirschau würdig Z ıe Seıite Da Scheyern VON Hirschau aus

gegründet worden, 1Uß begreiflicher W eıse Hirschaus Eınfluß
auf das Tochterkloster ın ezug auf Gewohnheıiten und Gebräuche
auch um diese eıt (1452) och emerkbar sSe1n

Nikolaus von CusaInfolg der Visitation des Kardınals
wurden natürlich auch anderwärts die klösterlichen Gewohnheiten

(Jonsuetudines Schyrensesaufgezeichnet und stehen. som1t die
durchaus nıcht alleın gyleichwohl dürfte ihre Veröffentlichung
insoferne weıteres— 163 —  schriftlich fixiert wurden. Diese im genannten Jahre geschfiebenen  Consuetudines sollen nun im folgenden mitgeteilt ‚werden, sowie  auch der Visitationsrezeß, welchen die von Nikolaus von Cusa  Jlassen haben. Beides  abgeordneten Visitatoren im J. 1452 dahier er  zusammen, die Consu  etudines und der Visitationsrezeß, geben so  Bild des klösterlichen Lebens, wie es durch  ziemlich ein getreues  die kusanische Visitation in den Benediktinerab  teien gngebahnt7  4  und erstrebt wurde.  Dem Inhalt nach stelle  n sich ldiese Cons»uetüdines, Welci1@  wie. es Scheyern von Anfang  allerdings für ein kleines Kloster,  an war,  berechnet -sind, den Consuetudines von  lugny und  Hirschau würdig. an die  Seite. Da Scheyern von Hirschau aus  gegründet worden, so mu  ß begreiflicher Weise Hirschaus Einfluß  auf das Tochterkloster in  Bezug auf Gewohnheiten und Gebräuche  auch um diese Zeit (1452) noch bemerkbar sein  E  Nikolaus von Cusa  Infolg  e der Visitation des Kardinals  v.  wurden natürlich auch anderwärts  die klösterlichen Gewohnheiten  (Consuetudines Schyrenses  aufgezeichnet und stehen somit die.  durchaus nicht allein  5  ‚ gleichwohl dür  -fte_ihre Veröffentlichung  f  *  (  insoferne weiteres Int  T  3  ‚resse beanspruchen, als sie nicht bloß dem  5  Studien neues Beweismaterial bieten, sondern  Freunde monastischer‘  auch anderen Forschern, n  amentlich dem Liturgiker, reichen Stoff  liefern. Besonders sei z.  B. aufmerksam gemacht auf die Oratio  missas.  trina!) und den ordo de processu et ritu celebrandi  Sechließlich sei noch bemerkt, daß Schreiber dieses bei der  folgenden Publika  tion. der Consuetudines Schyrenses nur ‚den  r Arbeit zu leisten hatte, indem derselbe zum  geringeren Teil de  Behufe der Drucklegung  eine Abschrift benützen konnte, welche  zbischöflichen Knabenseminars da-  der derzeitige Direktor des er  hier, P. Anselm Neubauer, seiné‘rzgit g'éfe“rftigt_h‘a„:tte.“  I  „ (fol, 1n]  ; Incipfunt éohéuetudifies et ceremoniae regüla1‘es, qüaé domini  visitatores imitandas monasterio in Scheirn sequendasque sanxerunt  secundum quod in carta visitati  onis.de anno Domini millesimo  quadringentesimo Yicesimo SeXto [  error. patet infra f. 50. Nico-  Jaus notus author huius reformationis, electus anno 1447 est]  }  per eos  ‚deseripta expressatum est, et expost crescente observantia  }‘6gg„la;1fi per successum  temporum' anno Dor‚nini 1452 ' per abbatem  Y Ü.ioer di’ése merk  würdige Oratio trina oder tres orationes, die in fast  allen Consuetudines ohne n  ähere Angabe des Inhaltes und der Form vorkommen,  vgl. Studien und Mitteilungen 1886 5.273. Die Copsuétu13ines Sublacenses d‚ürf?en  ijerüber neues Licht verbreiten.  ;;uch hi  2) Diese Bemerkung ist von späterer Hand. Offenbar  hatte dle Sohreib%ar}  lk_eine Kenntn?5‘ ‚von der Visitation des Jahres 1426.  117nt resse beanspruchen, als. sıe nicht bloß dem

Studien neues Beweismaterial bieten, sondernFreunde  S monastischer
yuch anderen Forschern, amentlich dem Liturgiker, ‚reichen Stoff
jefern. Besonders se1ı SAr aufmerksam gemacht auf die Oratio

MISSAS.trına 1) un den Ordo de ei rıtu celebrandı
Schließlich E1 och bemerkt, daß Schreiber dieses beı der
folgenden Publikation der Consuetudines Schyrenses 1UL den

Arbeit eisten atte, indem derselbe ZzUgermgeren Teıl de
Behufe der Drucklegung eıne Abschrift benützen konnte, welche

zbischöflichen Knabenseminars dader derzeitige Direktor des er
hıer, Anselm Neubauer, seine‘rzgit gefertigt hatte.

(fol. 1n.]
Inci pi/unt éohéuetudirie3 ei FABEHLOTIAG 1‘égula1‘es, domini

visıtatores imıtandas monaster10 1n Scheirn sequendasque sanxerunt
secundum quod In Carta visıtatıonıs . de Domin1ı millesimo
quadringentesımo vicesımo sexto pa infra Nico-
}aus notus author hu1us reformatıonIis, Jectus anllo 1447 est|
per e0Ss descr1ıpta expressatum est, ei eXPOSL erescentfe observantıa

}‘8gglafi pSrI temporum' anno Dor‚nini 1452 per abbatem

ber 168e merkwürdige -Oratio trina oder ires oratıones;. dıe ın fast
allen Consuetudines ohne I1re Angabe des Inhaltes und der Form vorkommen,
vgl Studien und Mitteilungen 18386 7 Die Cop$uétudines  FE Sublacenses _d_ürft-en

leruber neues Licht verbreıten.guch h:
Diese Bemerkung von. späterer Hand enDar der Sohreibér_

keine Kenntn_is‘ ‚von der Visitatıon des Jahres 1426
11*
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el ONnventium clarıus speeificatae DTO SUCGEsSSOr1ıbus eonfirmatae
et ser1pto redactae, secundum quod antea, 11 practica
unerunt öbservatae.
De dıstınetione horarum pro diyvrıno off1e10 e alı1ıs

ECXeEercıfi1ı1s puta ectione ei labore regularıbus.
In duodeecım lectionıbus ad offieiıum nNnOoCLUrNUmM media pOsL

undecımam horam NOoCISs EXC1ILAL10 Nat, aola Dominicae Natirıtatıs
noete eXCEOPLA, QUa dimıdia hora ante e excıtetur. In un&
er° aut trıbus leetionibus ora duodeeima execeı1tat10 Hat
pPrımam dıiebus binae refeetionis hora quinta vel post ]Juxta
considerationem praesidentis _ excıtetur. In hyeme amen el 1112
diebus SEX{iam exeıtetur. Celebrato pOSt PPIM AI
capitulo ula integra ora ad IHN1NUS fratrıbus concedatur Pro
IN1ISSIS eelebrandıs. In diebus autem 10TU ad ertiam hora
OCLAaVAa, 111 reliquis septimam.nNat pulsus, sext1s feriuls
ef alııs eccles]ae 1C1UNU1IS, quando In1552 ante inmediate
Cantatur, ad exiam P U SIZNUM nat, ut cComMmMmunıter post
medium horae NONAE, ad SEX{iaAam autem vel NONAM, quando post
1S5SaI dieltur, S19 Uum hat ehoro statım post del, ut
absentes hora debita OCeUuTrTere possıint. In quadragesima aır
eönsıderatıo habenda est ad offieiorum pluralitatem vel prolixi-
tatem, utvideliecet ad PIIMAaM OTa exta Hat SISH U, el CITCA
octavam Sıgn um PE Upro tert1a, pOost tertiam autfem ante
155411 tfifune ecantatam desancetiscelebrato capitulo 073a Nn0onNa
fiat pulsus- PrOo sexta, et finıtis1sS servato intervallo
pro cantandis !), habebitur, tactu undecimae Aat
SISHUIN ad chorum. Sı autfem nO habetur, 181 a1t; festum solempne,
ora undecıma PrImMmum fiat a 6SPETAS, HKit istud obser-
vatur sabbato antfe Invocavıt usq UE 111 diem Coenae 1ebus
1eE1UDNDIOT U Ad 1ONAamm exXxITa quadragesımam i11} dıebus ı1e1UN10T7TuUuHh2
S10 ordinetur, ut regulariter una integra hora PrO ectione re:
ları ınter tert1am ef SECX{TAaM.- ferlis sextis et allııs ecclesiae JeE1UN11s
atque inter extam el 1 JEeE1UN11S regularıbus obser-
vefiur, ut undecıimam fiat SISNUHM ad MenNnsam Ad n O0oNam
ero ‚ diebus binae refection1ıs tam qestat1ıs QUam hiemis tempore
S1C temperetur pulsus utf GITre: horam am aut statım pOSt
fratres lıberi sınt 3} choro. E consequenter ah hora
ad horam prımam lectio serveiur regularıs ; 1 quadragesima ero
inter ertiam et quartam horas lecti0 | fol iv. regularıs tene  ıtur.
Tempore qest1vo diebus 1E1UN10TUL pOSt INENSan excıtatıo dor
mılentium hora secunda Hhat ei hora secunda PrOo laboribus depu-
atur ; quibus qualiter Sec fratres SEICTE debeant, infer1us S110-

placebo (von späterer Jand an den and geschrieben)
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OCO habetur. KReliquis diebus et. temporibus hora m post meridiem
Iaboribus est aptanda. Hora VESPCLAaCUM SIC moderetur, ut hyemis
tempore CXIra X Lam ei diebus binae refection1ıs horam
quartam regularıter finiatur. Hora ero collationis completorii
sS1C temperetur ul agestatıs tempore SexXtam, hyemis eETO

tempore, quando jeiunatur, horam quintam completorium
hinıatur. dormiendum post laudes matfutinas, simıilıter ad b1
bendam mM X{ra 1NDE11SA1L bıs AaN1N0, scilieet festum
exaltatıonıs c{ia GruCIs ef. inventionis eiusdem lıeentiam petimus
generalem. Dormitio VEeT'O dıurna: 1uxta regulam durat a pascha

ad kalendas octobrıs, eft habetur diebus bınae refectionıs
post prandıum qUO ıtur: ad NONAS, diebus VeTrO 1e1H 01107° 011
habetur pOost refeetionem uSsque a horam ferme seecundam

De Trına oratıone.
Ad matutinum finıto pulsu stantıbus eunetis fratriıbus

sedilibus Uu1s contra altare, discoopertis medie capıtıbus, umma
CUIMN quiete praeveniendo_ divinum offieium,.s1cut mMa1l0re. regularis
observantıae patres CONS runt,dicatur trına oratıo, S1IC
trinıtate Sanc om CCce uam ei post cCompletor1am dieto
VeTrsSu elium ere solemus modo et iorma, ut sequitur, {

T' I uldem ad patrem NiC Pater noster Ave Marıa. Deinde
1catur Pater de coelis Deus, nobis. Oratio ad patrem.
Oomıne sancfte pater omn1ıpotens 4qeferne Deus, Q Ul coaequalem,
C  ernum el consubstantıalem t1ıbı antfe OINDLA saecula neffabi-
lıter filıum eENULSTL, Cu q UO atque CU1LL ancto SPIr1IeU te
eodemque fiılıo procedente OMNI13, QUAECUNG UE EX1ISLUNT, vısıbılia
atque invisıbilia cCreastl. Hıc >W0| SISHUM moderatum praesidentis
OMMNNes KEN1OUS flexıs dieunt CONSequentler : IB adoro: 'Te Jaudo,
“Pe benedieco glor1ıfico. Kısto, QUAESO, propitius mıiıh! peccatorı
el despielas OPUS INanuum Luarum, sed salva et ad]uva

propter 1OIMMEN SancLum uUuHm: Hıc fat SI8NUmM surgendo el
ad filı"um dieitur IM prım1s stando: Gloria exeelsis Deo etc.
UuUSq UE ad tinem. Deinde Kıli redemptor mundi Deus; 1008  Trere
nobıs.. Oratıo ıd tılıum. Domine Jesu Chrıste, filı De1 VIVI, U UL
VeEeTrTUS e omn1potens Deus, splendor el m  ( patrıs ei Vvıta
aeterna, CUl est un CUum patre San etLoque spirıtu substantıa,aequalis honor ecademqueglorl1a ı et cCoOaeferna malestas. Genu
flexio ut SUPra. 'Te adoro, 'Te laudo, Te benedico, J’eque
glor1ıfico, me PSILFE patlarıs, sed salva Yr adıuva gratulto
inunere LUO, QUSIM redimere dignatus pret10so {u0,
Hiec ad SISDUM Ssurgatur ; deinde ad spırıtum sanctum dieatur:
Credo Deum Patrem eic Spirıtus.| £ol. 2r[ sancte Deus,nobis. Oratio ad spirıtum sancetum Domine sancte
spirıtus, omn!potens qeterne Deus, Q UL coagqualis, Coaeternus ei
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consüßstantialis patrı tılıoque exıstens ei €  b e1s mirabılıter PTO-
cedis, qu1ı eundem domınum nostirum Jesum Christum 1n

ecendistı velCcolumbae specıe et apostolıs ın lingu1s 1NNENLS des
rulst]. Genuflex1o. 'Te adoro, 'l’e Jaudo, 'Te benedico, eque
glorifico. Rep_ellg me, quaeso, tenebras totlus iIn1quitatis et: per-
fidıae el accende In Iumen LuAae miseriecordiae. e ignem
sanectissımı amMOTIS tur Kıinıta trına oratıone facto S12NO surgant
et ad alıud s1igNnum hebdomadarıus inc1lplat ım: Deus In ad
]Jutor1um INECUIN intende, ad quem OMNeS S1&NO erucıs sıgnant,

vatur. Praemittimusquod ei 1n ‚ reliquıs horis CANONICIS obser
autem singulıs CanNoNICIS horis Pater noster., CU1LUS rationem W yl
helmus Parısiensis. ın Su divina rethorıca reddiıt dieens, quod >  >
hoe Afit 1deo. u% eleriel regulares tormam orandı In evangelio rAa-

dıtam ervent ei ut allıs oratıonıbus e S petere ostendant, quae
1n 1psa oratıone d
Haeec He ominica peliere diy_in\o magistel‘io ed‘o_ct’i suntf.l

De m odo eantandı atque psallendı.
Dıyrınum offieium secundum regulareın “ institutionem

mnı 10ec0 CcCum gravıtate Z reverentia, elare. el dıstinete,
debitis pausis, inclinationibus, diseoopertionibus ei NU-

flexionibus, ut MOrIsS. est, exelusis celamorıbus et discantıbus,
organıis aC person1s saecularıbus am Jegendo. q uam cantando
devote: persolvatur. JE dum psalmı psalluntur,. ; fian_!; PAaUSaC 1n
medio-versuum, ut. ‘plehunr sılenti1um clare ab _ omn1bus advorti
possıit; et uno versu‘ terminato statim sequens ’s‚u_bjungatur,‘ S1C
amen, ut ecuijuslibet versus ultima silaba _ ab utroque ‚ choro pSI
fecte audırı possit. Sed et hoc sollerter ceonsiderandum, quod tam

ın ordinarıo mı]ssae qUuam In horI1s CanOoNIEIS conformiter‘ jJuxta
monaster11 Sarl Beatı Patrıs nosırı Benediet1 observantıam
et eonsuetudinem roOomManac rubrıcae noSs conformamus, quemad-
modum rubriecae. ın missalıbus, breviarıo efi l1brıs camx_1alibu‘s

galyvaelarıus edocent, paucis. admodum ptis, QUAE librof_uhliq@egritate alıter fieri nNOoN possunt.
-De profundis 'in‘c'lvin ati?or’;i'b us.

I ncliha aus profunde, u%t seilicet Manus super enu4 pOon!
possint: ad omnem ultiımum : versum. ın hympnıs, ad omne pater
noster, eXxcepto illo, quod 1n m1s8a habetur, de QquO postea, eft, quod
dieltur ad trınam oratiıonem ; ad econfiteor ante altare, prıma
er completor10 ; et in matta, dum dieımus culpam, ad Crede in
completori0 et prima, quando nNnonNn flectimus. In m1ssa ad verba:
Gloria in excelsis Deo, ad Y. Suseipe deprecationem nostram, ad
0OMN€S collectas prinelpales tam in horis canon1c1s: quam ın missa,
quando fol I | non fleetimus. Exeipiuntur oratıones post L e deget
Iaüs-. SäIYQ  S „Regin\a v‘ell s}liazn _antiply1_qr{1@xh 11 com pl$ét91‘.ig') ’c"an1;at_arh,
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et oratıones, QUAaC dieuntur ad benedietionem OC1 et lectoarıs et.

a OM Nes tTamus cContra altare. Inehnamuspost asperScs,
et1am profunde ad enediceamus Patrem ei ıum CUIM Sancto
Spiritu ; ıtem, quando 9 alıquo dıeıtur Jube Domne benedicere,
talıs infra benedietionem inclinat profunde. Similiter Hinıta ectione
lector profunde inelinat VeISNUuSs altare. Item ebdomadarıl, Cantores,
accolıti ın medio cehor]1 aliquid legentes vel cantantes, prı1usquam
ad sedilija redeunt inelinant profunde 3  5  d altare et ad abbatem
postea, S1 {uerı1t. Item ıd altare malus, praetereundo,
intrando ei exeundo de choro tempore dıiyını offien 4it inclinatio,
similıter ad abbatem, SI fuerı1t. ıltımam benedietionem
in completor10, ad oratıonem u populum In Z oratıonem
bsolve ın capıtulo. oratıonem pOost lotionem pedum ın abbato
Ad . orationem, quando transımus ad Jabores, >00l oratıonem, : quae
dieitur post diseiplinam fratrıs In capitulo. I1tem ineliınamus pPro
{unde obvıando abbatı, aut eUu praelereundp. Item intrando.. et
exeundo refecetorıum VeEersSus erueifixum. ser vitorıs mensae
ultımam inelinationem sedendo inelinamus: ad-orationem Retribuere
pOost MENSAM. Quı vero aliquid pronuntlat aut cantat non tune
cum aliis, sed ost nelinat. Frater etiam tarde venijens ad divinum
officium etiam prostratus post signum s1ıbı actum inelinat
p1‘9fund_ey pr1ımo versus : altare, deindg e  €  ıd praesidentem. em in
refector10 9bs_ervatur.

De inelinatıone medi0@er1.
Inelinamus medioeriter, Caput seilicet eum scapulıs ftantum

inclinando ad nomıina: Jesus, Marıa In Oomnı O0CO ad verba:
Adoramus, adoretur, adoratur : in - ınvitatorıo taAamen suffieit. ın-
chinatio_ad prımum adoremus, 31 habetur ; ıtem ad adoremus In

quon1am ipsıus est MAare, ad glorı1a tibi Domine 1n evangello,
ad aspersor1um 1n m1883, ad oseulum pacıs, u thurificationem,
ad benedietionem 1n mn1883, praeterquam abbatis, quando sollemp-
nıter ecantat Cantor In offie10 miı1ssae aliquid ineiplendo, similiter
antiphonas qaqut psalmos vel versiculos intra _ sedilia ineiplentes aut
ecantantes medioeriter solum inclinant; ‘item 0bv\iando fratrı sen1071

p\regbytero.
De genufl‘e‘xion‘i‘bus.

(Genua fAectimus ıIn dıyıno offiei0 eertis temporibus et horis,
videlicet 1n diebus DUFr6 ferialibus ad pa  T noster praeter
illud, - quod ad trınam oratıonem dieitur et illud, quod ‚praecedit
lectiones 1n offie10 noeturno. el vIgLS mMortuorum, et praeter ıllud,
quod Iın offieio capıtuli, ad benedietionem mensae ei post gratias
ante orationem Retribuere dieltur. Similıiter praeter istud, quod
dieltur ınte 1abores‘  et illud, quod a fratrum mandatumO  et orationes, quae dicuntur ad ‘benedictionem Coei et leetoris et.  ad quas omnes stamus contra altare. Inclinamus  post asperges,  etiam profunde ad V Benedicamus Patrem et filium cum Sancto  Spiritu; item, quando ab aliquo dieitur Jube Domne benedicere,  talis infra benedietionem inclinat profunde. Similiter finita leetione  lector profunde inelinat versus altare. Item ebdomadarii, cantores,  accoliti in medio chori aliquid legentes vel cantantes, priusquam  ad sedilia redeunt inclinant profunde ad altare et ad_ abbatem  postea, si praesens fuerit. Item ad altare maius, praetereundo,  intrando et exeundo de choro tempore divini offieii fit inclinatio,  similiter ad abbatem, si praesens fuerit. Ad ultimam benedietionem  in completorio, ad orationem super populum in XLa. Ad orationem  Absolve in capitulo. Ad orationem post Jotionem. pedum in sabbato.  Ad . orationem, quando transimus ad Jlabores, ad orationem, quae  dieitur post disciplinam fratris in capitulo. Item inelinamus pro-  funde obviando abbati, aut eum praetereundo. Item intrando et  exeundo refeetorium ‚versus erucifixum. Ad servitoris mensae  ultimam inelinationem sedendo inclinamus: adorationem Retribuere  post mensam. Qui vero aliquid pronuntiat aut cantat non tunc  cum aliis, sed post inclinat. Frater etiam tarde veniens ad divinum  officium  S  etiam prostratus post signum sibi factum inclinat  profunde: primo  _ versus _ altare, deindg ad praesidentem. Ide.m in  refectorio observatur.  De inelinatione medioceri.  Inelinamus medioeriter, caput scilicet cum scapulis tantum  inelinando _ ad nomina.: Jesus, Maria. In omni loco ad verba:  Adoramus, adoretur, adoratur; in invitatorio tamen sufficit in-  elinatio ad_primum adoremus, si habetur; item ad adoremus in  versu quoniam ipsius est mare, ad gloria tibi Domine in evangelio,  ad aspersorium in missa, ad osculum pacis, ad thurificationem,  ad _ benedietionem in missa, praeterquam 'abbatis, quando sollemp-  niter cantat. Cantor in officio missae aliquid ineipiendo, similiter  antiphonas aut psalmos vel versiculos intra sedilia ineipientes aut  cantantes medioeriter solum inclinant; ‘ite‘n‘1 0bv\ismdo fratri seniori  v  ]  p?e;sbytero.  De genufl'e‘xion‘i‘bus.  "Genua fleetimus in divino offieio certis temporibus et horis,  videlicet in diebus pure ferialibus ad omne pater noster praeter  illud, quod ad trinam orationem dieitur et illud, quod .praecedit  Jectiones in officio noeturno. et vigiliis mortuorum, et praeter illud,  quod in officio. capituli, ad benedietionem. mensae et post gratias  ante orationem Retribuere dieitur. Similiter praeter istud, quod  'dipitur ante 1abores et; illud, quod ad fratrum mandatgm dicitur.  Sdieltur.
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Item Hectimus ad omnem‘ Colleetam prineipalem taAam 1n horis
eCAaNONLCIS ıIn m!ssa efi ad Oomnem complendam prımam IN
eisdem fer11s, quando offieiıum de tempore agıtur. | £ol ST Infra
Pascha LAMEe el Penthecosten nOon Hectimus ad dietas collectas.
S11 vero m1sSsa alıa IN de tempore ın ferıja cCantatur, ın eadem
190028 Heetimus ferJalıter. Similıter ın ferus cantato offertor10 flectimus

ad inceptionem praefat1on1s. Sımilıter Cantiato sanetus ei
hbenedietus In m1ıssa flectımus eontıinue UuSquE per Omn1a sqecula
saeculorum, quod ante-agnus Del dieitur. Item post agnus De1
lterum post sumptionem sacrament:!ı calhıeıs flectıimus. Alıs
autem dıebus Hectimus ad elevatıonem sacramentı 39 tempore,
quo _ diaconus eirca _ altare flectere ine1plt anfe eonNseeratıonem
usque _.ad per . omnı1a saecula, quod dieitur ante pater nOstfer
Flectimus insuper ad benedietionem sollempnem abbatıs .ın vesper1s
el In M1883, a fratrum COoMMuUNIONEM et ad sacramenti deporta-
tiıonem fÄlectıimus SCHUG, el illae genufnexiones fiunt intra
edılıa versus altare. 14€e er° ad _ horas et collectas in mıssa
fAiunt-e regıone formas. Et notanlum, quod tam profundae
inclinationes genunex10nes NeCNON et discoopertiones CO  >

suetae ad orationes, ut dietum eSL, Incıpmuutß ah et durant
ad quı Lecum, vel Qquı VIVIS eXclus1ve. Item Hectimus SEMDET aqd
Salve Regina in fine horarum et a versiculmh eum oratiıone,
quae € de Surgımus nisı f4aeto prius S1&NO P

n Versu ro _ pO t Salve Kegina dieltur ın adventu
N11 Av Mari 1&lena, domiınu tecum, sed alıas pertotum annun dieitur Y. Ora ro_nobis ete. Similiter fectimus a

antıphonam Regina coeli teifipore paschali, quando dieitur pPO3S
horas. Quando vero post Completorium cCanıtur, LUn
Similiter a antiıphonam ima Redemptoris stamusÄ Item Hectimus
ad antiphonam Salve Regina, quando ecanıtur In Completorio usque
ad nem misericordie et, LUNG SUrg1mMus. Ineıpiens amen
eandem Sa infra inceptionem er pOstea CUum alııs Nectit. Fleetimus
insuper ad inyltatorium Ave Marıa, prıma 1Ce tantum. Item ad
VeETSUM In respOoNsoOr10 Ave Maria, Cantans antum STAl 1tem ad
versum Ave Mmarıs stella ın hympno, ad Versunm Veni Creator spirıtus
in hympno, ad verba versus illıus Allelul1a, Ven] sanete spıritus,
reple t orum corda fidelium. In trına Oratıone tres facimus gyeNU-
Hex10 es quae supra patent. Item fleetimus ad versum ayve
spes ‚unica ın ferlis, sed. allas- profunde subh eodem ineclinamus.
I1tem ad verba uos pretioso. sanguine redemisti In hympno Te
Deum Jaudamus. Ad illa. verba Introitus Salve sancta pParchs,
ad ]la verba E homo faetus est ın credo 1n M18S3a ; ad ‚ verba
ıodie deus homo-factus, in antiphona haec dies quam feeit G,
ad septem psalmos poenitentiales, letanlas el collectas, quae Se-
quuntur, quos qui‘dém“ psalmos in chorq conventualiter dumtaxat
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mae ferns habemus 1tem, qualescumque 111 hor1s a.
lıbus facımus inclinatione3: venuflexiones 1EeECANON d1sCoopertiones
sımıles | fol SV | facımus ofhie10 Beatae Vairginis In feruıs
offic10 defunetorum flectimus a collecetam, eilam S 1 fuerit 1l10vemn

lectionum, 1N1S1 cCantaretur ; LUn eN1M Oratıo ineliınando pronuntıatur.
Item fHectimus ad pPr6CceS completori0 el 11 m
fer1s, tempore paschalı CeXCcePLO, QUO ad dietas preces inelinamus,

Incıdentale, quando Pr6CES habeamus prıma et
completorio.

Habemus: aufem dietas Pr6CcESs seeundum rubrieam SU am pST
‚totum ANNUM praeterquam fest1is duplicibus ei infra OCtiavas

sollempnes et vigılia. natıvıtatıs Dominıi pOost Octavas
epıphanlae, ei trıduo ante pascha uUusQqUG ad octavyam paschae
exelusive. Similıter abh Dominı post avam

IMNUN12 11 audıbuspentecostes. Item fectimus < suffragia X
et vesper1s, quando direcetum dieuntu dem ferii e nota,
quod sacerdos ad Eit 111e NOos et collee aAm sSequ tem sSxu aCc86e

. pronuntiand fleetentibus 111s 300381 ectit, ed ın versicu
eliur mae misercordiam requıescant Pace CcCum

fe ro Sıcetpraesidens ı1981 eit laudibus
paternoster pronuntians fleetit sed lıbera;

autem direcetum pronuntiat, un eeterıs flectit.. I1tem
flecetimus ad dısciplinas capıtulares, r&  €  1d eonfessionem sacramentalem.
Sıimiliıter el lector nNnNeNns+]2e Hectunt infra uam benedietionem
Item exeundo de monast  10 au redeundo Hectimus SCEHMDET ad
oratıonem, simıliter 11 SUSCEPTLIONE- hospitum post pedum lotionem,
sımılıter avyando pedes fratrum 1 sabbato. ad mandatum PAUDErUuN,
de quUo infra vıde ı88 Domini. Fiunt etiam genuflexiones

1553 et triduum. (sie!) anie pascha, de quibus mıssalıbus
el breviarıo chorı habetur. patebitdealiquibus inferius. C1rca
PrOCeSsum M1s5s84€,

De discoopertionibusplenis.
Disecoopertiones plenas aest1vo tempore inchoamus fe  to

invention1ıs sanctae Grueis et. continuamus usque ad festum exal-
_ tatıonıs. elusdem, SI Irgusinopinatum 11L0N impediat ; iıtem discoope-
TIMUS plene ad collectas principales tam 111 INn1ISs4 Q Ua
Qın VESPETIS an ecantieum vaagnificat el ad immediate
Pater noster versum Ven1 ereator Spirktus hympno, ad
versum Ave IMNarısstella, 1N hympno 'Te Deum laudamus ad

Te STrZO qUaeSUMUS, completorio0 ad benedietionem et
ad verbaSalve Regina misericordiae, quando cantatur,adsalu-
_ tatıonem angeliıcam 1 neCompletoriiel laudıbus, a per-
s10NeEM AQUaEbenedietae, conventualı ad verba introı1ıtus
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Salve sanctia Parehs, ad verba 1a (+lorıa 13 excelsis deo, a
eollectam prinelpalem el complendam, 1bıdem ad evangelıum
ad verba Eit homo factus esf. 1 eredo WU1LUIDN IDeum

versum Venı Sancfte Sspirıtus A lelma infra genuflexionem,
ad incensationem post offertorium, ad elevationem acramentı el
ad e1USs deportationem ei ostensıionem infra INn1ıSS  2080

ameneconventualem SI suh m aut alıa hora fune
ehoro cCantata In ıSSa dicatur, choro fratres intendunt psalmodıiae
| fol A | nec un suh elevatiıone Hectunt discooperlunt
Item d1scCooperımus plene ad atetr nıoster 1552 us que sed
ıbera 11085 malo inclusive, ad oseulum et benedıetionem

iıne Item sacerdos ei1am prıvato lecta
discooper1f plene - ad OMN13, Y UALC legit vel €  anfat CeXceptıs PIO
phetus el epistola, infra U3asS el OINNEIM Cantum. Q Ul sequıtur,

ad evangelıum potest Caput COOPETIFE. Similıter mM1ınısStrı
iıbıdem ad sıng' ula Q UE legunt sqacerdote d1seooperjJunt Item
discooperimus plene ad introtfuum chori e exıitum tempore
diıvını offiei, e 10 refector10 ad cerucıfIXxum, q benedietionem
INENS4a€e ei ad ZTatlas refeetori0 Ibidem leector petendo bene-
dietionem et ne dieen“do Tu qutem e conventus ıd deo
OTatlas respondendo fine, ad oratıonem retribuere 111 ZTatlls,
ad oratıonem post lot1ionem pedum 111 sabbato. Item dieendo
culpam alıquam, ı1tem domıno abbatı loquendo auft, l obvıando,

susceptione hospitum CUlLn mandato, lavando ef oseulando pedem
et ad oratıonem. ibidem, ıtem tarde venıentes ad ehorum post
SISHUM e1IS datum VEerSUuSs altare, deinde praesidenti plene
discooperiunt. Siımiliter in matta prostratı, dum surgunt a SISHUM
praesiıdentis, tem exeundo‘ chorum Causa necCcessıtall. naturalıs ad
praesiıdentem ht discoopertl0 ; ad sacramentalem ahsolutionem IO
168508 tempore eunfhitens plene discooperlat. Item 11 Masha SexXtfa
ferıa ad CErUCIS adorationem, seiljeet um Canıtur antıphona eCCe
lıgnum 15 (1 verba Venite adoremus ef hoc ter
4ceolht] qUOLIESCUNG UE medi0 chor1 Canunt kKesponsorla brevıa,
vers1ıiculos el benediceämus, iebent plene discooperire.

De d1SscooOpPpertione mediöerı.
festo eXxaltat1onıs anctiae CrucIs UuSq UE ad festum- Inven:-:-

t10n1ıs eiusdem plena discoopertio Servatiur a elevatıonem ACT’A-
mentı eucharistiae e e1US deportationem et ostensionem ; 1in generalı
tamen fratrum COMMUNIONE, S11 multı fuer1nt, sutffhieit plena dıs:
cCoOoOpert10 ad Pa SacTamentı Oostensionem quoad cehorum . Item
empore diurno exeundo ef. intrando chorum infra dıyınum off

plene disCooperimus, 1L1iem OCUN) reverent1am ıbbati Tacımus ;
1 (NISSa tamen conventualı. praesente, CN transıtur ad hıbrum
et reditur S0l sedilia, ropter frequentiam 111l dieta inelinatıio
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el discoopertio 10183 Servatur, sed ıIN iine ODETIS del cr post or  y
pPracschs fuerıit. Similiter legens alıquıd }10 ınedio chorı redeundo

ad sedıle qd altare et ad abbatem plene discooperlat. Saeerdos
et1am 111sS5 minıstris. simiılıter prıvato ecelebrantes

In refectorı0 sımıliterSO 1tO plenas facıunt discoopertiones,
tam hyemis In gestatıs tempore üunıformıter ut SUpra patuıt
servyvanftur discoopertiones. Pro rel1q u18 omnıbus SUprascerıpls
plen18 discoopertionibus praefato tempore aCıImMuUs tantum medias
discoopertiones, praeterquam plares alıas discooper-
L10Nes fo] 4v[ medioeres unıformiter DEr otum AaNNUM, videlıecet
PrIMO a 0)00R005)001 profundam inelinatiıonem praeter Gloria patrı
DOost psalmos ei VEerSUumMm Benedieamus patren) el filium CuUum SAn CfiO
Spirıtu.- 111 Jaudibus, ad Omnem genuflexionem praefter ıllam, Ua
Ht post offertorium,. ante ei post elevatıonem ıin 155 ad pater
NOsier et post AQSNUS del Item discooperimus medioeriter:ad triınam
oratıonem, ad evangelıum 1 ma{tut: et ad eiusdem 1nıl1um
ınfte homelıam, ad benedietus eL pater nosier 11 Jaudıbus, ad
Nune dimittis, ad ater noster et oratıonem, quando transımus
ad labores. In quadragesima infra’ letanılas ad pater noster ei
ad prımam 11 eisdem ne collectam, ad prec6es in prıma ei
com pletorio eXCcEpPIIS psalımis Miserere€1 el de profundıs 111

Idem SEr vVvaminus CIrCAquadragesima, infra QqUOS Sunlı coopertl.
salmos lauda 25005001 el de profundis offie10 defunetorum. itemA kre n r a e INn1Ssa econventualı medioeriter discooperimus al bene+ dietus,

quod post SAaNCiIUSs cantatur 111 PIINCIDIO stando 411 stallis C:
C  15 HOS signando tem ad OINNECIHN ecantum 4u® CAantius

inchoatıonem, solus anl SOCIO ecantat aut INCIpPIL
ei ad antıphonas qaut psalmorum 1mp051t10)1 em el versieculi ntira
stalla pronuntiatiıonem. Ad INSuper, QUaE Q UIS solus eg1 qut
pronuntıat 111 choro EXCEPIO psalmo in v1tatorul, -bıpro prıma 111-
vıtatorıl decantatione cantantı suffieit media d1iscoopertio. Similiter

el leetor NENHNSAC ad SUuAan benedietionem choro nedie
discooperlunt, tem loquendo patre. PTFiO0Te auft NIOTe QUO-
CUNq UE ve en praetereundo, 1tem ppjäete'rélrindro capıtulum CON-
ventualıiter ad chorum et qlııs tempor1ıbus, sımiılıter qaltare
exfira. horam. divinı offien el alıa altarıa praetereundo reverentiam
medioerem ad 1H2US exhıbemus. Haec supraser1ipta. de
discoopertionıbus el genulexionıbus ef inelhinatıionıbus conventualıter
CONgregalı SCrValnus, alias nıhilominus deo ef sanct1s et hommibus

reverenthas O0CO ef tempore ebitis exhıbendo. Dietis
diseoopertionum 66  OX  S eXxceptis 111 reliquis loeı1s fa  =]

in cOoONveENTIu Qquam CoOpPerS _capitibug incediımus ıta, ut
praäeter praelatum et sqcerdotes o IM1ıNısStros 1N in1S52 nullus
udo bırreto, PFaclIplE 1 aliorum praesentia, appareat, sed saltem
medioerıiter est COOpPertus eic
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128 appodıacıone.
Non appodiamus sed EexXira <edılia {amus ad trınam

Oratıonem, ad evangelıum, aut PTINC1IDIUM. ante HOomı1-
lıam, ad Magnificat, a Benedietus ei NunNC dimitt1s, ad unl
‘ T’e CrZO aQCSUMUS QUOS pret10so redemistl, ad
Versum el incarnatus est USQUE e homo factus est inclus1ıve, ad
pater NO 3TLer HM1554, quando NO fleetimus sed libera ja18)

malo inclusive, iıitem quando q U1S aliıquid solus aut
cantat ve]| 1NC1p1t

De sedendo divyıno offie10o.
Sedemus- 1 dA1yıno offiei0 NOCLUFNO, sc1illcet per

choros infra psalmodiam duorum NOCLUurnNorum SEMPET ;
ad gloriatamen ef ad erSsSumn sicut era 111 PFIHRC1LD10 fol HY OMNEesSs

SUTSIMUS. In trıduo ante pascha PSL integram psalmodiam
STamus Sedemus ad offfieium graduum infra psalmos,

ut patebit infra. Item adJeetiones offieio nNOocturno ei CUTSU
de domina singulı q4Nie Jube dompne. Similıter intra responsor1a
leetionum eXCOPLO Cantore, quando rFeSPONSOLLUM INCIPIE simiılıter
C! Qu1l VerTrSumn eantare debet qaut Q U1 rESDONSOTLUM Jegere jabet
ve| versum, offieium psallıtur ı directum. Item OMMNe6s SUPSUNUS
ad ; glqria patrı post reSspONSOTI11, prı1usquam incıplatur; simiıliter
ad Y}Glorija. in exeelsis e0 ]111 1CT2 noecte natıvıtatıs domuinı.
Sedemus uSUuper 1IN1SSA ınfra epistolam el prophetlas_ vigiliapaschae et. pentecostes ; sacerdossedendo Jegıt prophetias, sed
oratıones stando 411 altarı. Item ad graduale, Traetum, alleluia,
sequentiam ad ‚offertorium sedemus, quando cantatur 111
medio chori. Sacerdos 98  >5  ,postquam evangelium leger1t,
sımul CUun) miniıstrıs sedet In offie10 defunetorum ad placebo
USQqUC ad Audivi VOCEN, el 1 nocturnıs elusdem sub salmısel leetionıbus laudıbus ad psalmum Jaudate Domınum
de coelis, NECNON SEVESPONSOLIA, ofheiun Canfieiur SIVe

Jegatur, sedemus.. 1tem, S! qm ratres Sunt ebıles aut .ınfırmı,
volentes tamen interesse divyino Offie1o, alıl PEr EO0OS pulpita
impedirentur, hulusmodi saltem de ‘ p—erxmss1one generalı possuntsedere aut statım post abbatem aul prı0recm, S1 sunt multum SCNES,
vel ultimo; . Sun aut mediocres, Juxta.abbatısdispo-
s1ıt1onem, Nne ceterı impediantur. Sedentibus autem fratribus 2881

choro, capitulo vel refector10, S1 Q ul tarde Oeccurrendo advenerint,.
11072 6IS assurgıtur - PLO loeco danudo, sed 1 ultimo ordıne, ub:ı eIs
locus. vacaveri1t, sedebunt, EXCEPLO PFIOF6, locus. tam
refector1i0 quam 111 orator10' SCemMDeEr VvVaCat. Idem observatur, quando
{ratres Ta sedilia ad evangelium, ad trınam oratıonem,ad p  T NO ;ter 18  9 admagnıfıcat velCUum Hectunt,
1e a ingredientibus ımpediantur.
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De stando facıe tenusadaltare efere&10neım dıyıno
off1e10.

Facıe standum est. V®e altar 1112 choro ante offieium
ınceptium el expeectando sub pulsu a chorum uUsSqu ad finem
elusdem ; ad irınam Oratiıonem, aqad VersSUuTin Deus adjutorium
Meumm intende, Domine d adjuvandum festina, ad OM

capıtula ı choro, ad versiculos except1s versiculis 111 offiecl10
defunetorum el precıbus hor1s, ad PESDON: OTIA brevIa, ad kyrıe
eleison 1 horI1s, ad suffragla, dum Cantantur vel dieuntur, ad finem
PTIMAC Oratıon1s, postquam DO STISIUNUS, scilicet ad (jUL ecum eic
ad benedicamus dom1ıno - ei quidquid ebdomadarius legıt 20088 p10-
nuntıat, VEersSus altare faeıt praeter antıphonam, m ad horas
ımpouıt eit praeter el ne 1. 05 ante collectam, simılıter
pPr6eces horis et absolutionem antfe lectiones offheı0 NOcCctLUrnNO
el fine ODETIS de1 Versum e fide  il1Um, q UAaO diıeitsingula reg]ONE,
Similiterad thurıfieationem el, ad oseculum more solito, ıtem
STamus VersSus altare ad OINNe dominus biseem M1554, ad
OmnNes secundasOrat‘ONES,ad nes geNua vel
qUa® dieunt _” S  C an dom1ı u obiseum,. adomne

nte homeliam. Infra mM18sam,evange pr C1P1UM ngeli
dum S, ad praefationem, d benedietionem

Im ucandelarum'et CINErum). lectorıs MENSAGC, COCH, ad
te decet aus eta OTatlonen sequentem, a oratıonem,._. QUaG
dieitur pOoSt antıphonam cantatam wl completori0 ; offic10
capıtulı continue STAaMuUus rPESION G, 1L11NSN1 Hhat Sess  (D Sımiliter ad
benedietionem INGI1S4e e pOoSt Z  €  d oratias. reliqua STAamMus aut
inelinamus LES1IONE,
De ordıne legendi ectıones e{it kKesponsor1a 1

tutınıs et de quibusdam alııs SEQqU1LLUTF.
Quando totum offieium Nnoeturnum cantatur, fiune lectiones

leguntur pSr ordinem ]unioribus fratribus i‘ncipiendo 1I88! utroque
Choro, praesidens tunG semper am leetionem leg1it et Jlegens
lecetionem petendo benedietionem dieit Jube domne benedi-
cCere e ın fine Tu autem domine eTO Nobis, EXCECPLO
triduo ante pascha, ut patebit inferius. Responsoria ero
cantfantur PSI choros, verbigratia. choro ebdomadarı PF U

Cantores autemei 4110 choro secundum ef S1C deinceps.
0mMnN12 rEsS OIISQI‘IEE incıplunt, sed legentes lectiones canunt VerSus
et semper legens ultimam leetionem alıeculus. noeturnı cantat
prımum Vversur e1usdem. "noeturnı ei legens am lecetiıonem
canıt secundum VveErSunı, secundus tertium et ertius quartum
CUIMMN (HMoria. S1 ertius _ nocturnus dumtaxat cantatur, dyaconi
et presbyteri de choro ebdomadarı Jegunt per ordinem lectiones
ei anunt VeISUSs, praesidens tamen SCHMDEL Jegit ultımam
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lectionem tertil NnOCTLUrNı el cantat VerSUuin eiusdem ro
reliqu1is em duobus OCfLUrn1ıs 112 tabhula pOSLCL singula perfciunt
el PIIMUS Jegit OINDEGS lecetiones m NnOo2furno a 11 duo
legunt respOoNsor1ä et. VeErsus, PFO secundo NOCtiLurno legit
lectiones lector secundae lecetion1s el PTLMUS ei ertıius Jegunt
respONsSONaAa et VEeTrTSUS S1 ofum offieium NnOocCcfurnNum psallitur
diırectum, lector PLIIIMAGC lectioniıs eg1 lectiones pro PILIMO NOCLUrNO, ei
leector tertiae lection1ıs Jegıt VESPONSOT1A e1iusdem et secundus Pro
nuntıjat VEISUN, pro sgeecundo noeturno lector PFIMAC lectionis Jegit
respONsOT13 el tertius legit VersSus. In offie10 trıum lectionum, SI
HON est homelia. leetor PITMMAaC lectionıs legit lecetiones ires e
ertiius lector secundus autem VersSus S] autemreSpONSOTI1A,
Occurıt omeliapro rıma aul uüultıima lectione, tertius leetor legit
lectiones et secundus r6SPONSOTI1A el PEIMUS VerSUus: Quod
Sı dietum offie1um. trıum leectionum cantatur, tertius lecetor canıt

VersSUunll et PELIIUS seecundum el secundus ertium
gloria. Qui1 modus etiam offie10 defunetorum observatur, quando

trıbus lectionıbus antatur. Si autfem fuerit NOvenm lectionum,
fıt ut dietum est offie10 X3 lecet1ionum Cantato ei

S] aufem offieiumpraesidens ultımam leetionem eg1
defuncetorum dieitur, tunc acolytus sINe aCcCcentifu Jegit 111 med10
chori lectiones el OLUS CONvenft{us respONsOT1A el 4ccolıtus VeIrSsSus
In ofhe10 6TO lection18s tantum accolıtus 111 0CO SUO
sfans reSIONE pronuntlat leetionem CUMmM FESPONSOTIO brevı ei
Versu. In trıduo autem ante pascha SCH.:OTe  S ta |fol Ör | bula
de ebdomada IHA1OFr1 deseripti canunt ]amentationes
I'CSPOUSO_I‘IOÜ;UI‘! ordine QUO supra. Pro reliquis autem duobus
noecturnıs ut SUDTAa juni1or1bus Inelplendo. Ad nocturnos antı-
phonas ON1IMUS per ordınem sen1l1orıbus Incıplendo : ef S1
oifieium psallitur 111 directum, PTIMUS ordine SCHNIOT parte
chor] ebdomadarı! ımponIit . PFa antıphonam el inmediate 10888

SCqUENS iımponit. psalmum. In seecundo ehoro InC1pltur ‚secunda
antıphona eiusdem Pl‘ll'fll nocturnı ei S1C sonsequenter agıtur
VICISSIM, ıta amen, quod SC DE PE antiphona alıecumus nocturnı
ine1lpitur 111 ehoro ebdomadarii. ei idem observatur vesperI1s ef
laudıbus, el offie10 defunetorum, quando 1881 direetum dieuntur
aut psalluntur; S1 autem ofheium CanNıtur, ratres 111 dietis ‘horis
pCr ordinem antiphonas irr_1po_n\unt efi cantor psalmos. Quod
plures psalmı Occurrunt Su un& antıphona, SEmMpET Cantfor eiısdem
(sıC U Inc1pit S1ve ofhei1um dieatur SIVC Cantetiur. Item resSspONSOr13 longa
111 offie10 NOCILUrNO et antiphonae ad NOCLUrNOS CuHu antıphonis
SUDeEr psalmos ı1 laudıbus el V1C1L58S1MM PSr cehoros Cantantur,
qlıa PESPONSOTIA, antıphonae ef versicul: He NON suffragla
s simul choris eCanuntfur In IN1ISSa aııtem eonventualı
OINN12 Canfantiur simul ab utrısque choris eXxceptis kyrie eleison,
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Kit terra, S1Ve sequentıa quando abetutr tractu ei eredo
deum. (antor efil Alleluia SCMPET INC1pP1L et

OTUWS chorus 1eEUMAa prosequitur 19088 VerT:  S  S  u Quod S 1 fuerıt festum
el lectionum qaut% infra oet  Ta  .  ı1vas vel sollemniter ecu duobus
videlicet mınıstrıs cCantatur un! Allelua PEIMLO inceptum per Cal-
orem ad eertam PaUsSalm, postea DEr otum chorum esumıtfur CL

VersSu sequente et allelua fine repetito. TLem PDOFE paschalı
secundum allelu1a PFO princıpalı quod ut dietum est solum
test1is qaut sollempnibus inceptum reıteratur.

(Fortsetzung olg 11 nächsten efte.)

Aus dem Briefverkehr deutscher Gelehrten mi1t den
Benediktinern der Kongregation VO St Maur und
deren beziehungen den lıterarischen und religiösen

ewegungen des 18 Jahrhunderts.
Von athrein,

(Fortsetzung ZU H V 1903; 625 631;)
Beilage

Korrespondenz des Johann Christoph Bartenstein mit dem
Mauriner Dom Bernard de Montiaucon

Vıro Summ o Dno Bernhardo Montefalceconio S
Joh CGhtT1St0OphOor Bartensteirnıus

Miraberis S1116 dubio, Vır Reverende, Y ULl heri potuerı
ut homo I'ui amantftıssımus el QUEIN colloquiorum Luorum SUAV1ILAS
deo cCeperat ut VIX latere 'Tuo avell: S fuerı1t pCr OfOs
Tes InteZTOS NECLSCS nıhıl QUICQ UAM ad Te literarum daret. Non
diffiteor alıquam hac L’e esse culpam L  9 sed He Q UAGSOmihıiı adseribas: partem INOT4®e iın Tuo INGCOQUC, partem
QUOQUE tebri qUa hactenus Correptus fueram, bonus condona. De
INeO eNUM Crga Ve affectu U1O est, quod ullus dubites.. Haerebit
SCINDEF alte infıxa mentı NEe. beneficlorum, UUAE 1N contulıstı,
INeEMOT1A ‘Teque,; QUCH parentıs loco COlo, tam 1900381 oblivisei

1PSUIMN potero.. Juecundissımum m1ıhı fuit lıteris, Lutetia
ad exXxaraftas ACCODL, prosperum Tuum urbem redıtum dıidi-
SSe. Utinam e Argentinam alıquando praesentia Ia beares!
l vel axıme ftune 1NC abessem patrıs amen affınısque INe1
offiela obsequlas promptissıme Te experturum spondeo. Gratulatura
certe tıbi foret de fanto hospite domus nostra, ubı 'Tu hoe
honore dıgnam judicaver1s.
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